
    Ausschuss:         

Prüfungsnr.:

Gestaltung des Brückenkörpers

06. Lagerichtige Approximalkontakte 40

07. Anatom. Form der oralen und  buccalen Flächen des 5 er 40

08. Papillenfreiheit 30

09. Gestaltung der Verbindungsstellen 40

 

Funktionsflächen der Kauflächen

90

30

80

60

30

30

25

25

Punkteschlüssel zur Ermittlung der Prüfungsleistung  Dokumentation:

Abweichung bis zu 52 69 88 105 122 145 167 190 212 235 292 349 406 463 520

Punkten

ergibt 100 95 90 85 80 75 70 65 60 50 40 30 20 10 0

erreichte Punkte.

17. Lunkerfreiheit, Porositäten, Innenflächen

Metallverarbeitung und -bearbeitung

13. Optische Wirkung der Verblendung (Schichtung)

14. Gestaltung der Brückengliedauflage (Pontic)

15. Übergänge Gerüst / Keramik

16. Ausarbeitung, Politur

Mit der  Bewertung des Arbeitsgegenstandes 

erreichte Punktzahl:

Erreichte 

Punktzahl 

Prüfer ABewertung von Teilbereichen

10. statische Okklusion

11. dynamische (funktionelle) Okklusion 

12. Form in Bezug zum Restgebiss

Gestaltung der Verblendung

Erreichte 

Punktzahl 

Prüfer B

Erreichte 

Punktzahl 

Prüfer C

Eigen- und Fremd- Bewertung für die Brücken-Arbeit

Dieser Bogen ist nach der Fertigstellung der Arbeit vom Prüfling auszufüllen.

Max. 

Punkt-

zahl

Erreichte 

Punktzahl

Prüfling

520

   Prüfungsgruppe:     Datum:    

Als Prüfungsleistung gewertet wird die Abweichung der erreichten Punktzahl zwischen Prüfer und 

Prüfling.

Gesellenprüfungsausschüsse der Zahntechniker-Innung Nord 

Abweichung:


